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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste 

Zweifelsfrei ist es eine der 
schwierigsten Fragen überhaupt, 
mit der sich das Evangelium die-
ses Sonntags beschäftigt. Was 
ist gerecht? Schon als Kind hat 
mich die Frage nach Gerechtig-
keit, sehr beschäftigt. Es konnte 
mich unheimlich in Rage verset-
zen, wenn ich die Gerechtigkeit 
verletzt sah. Damals war ich da-
von überzeugt, dass es auf diese 
Frage eine, und zwar eine klare, 
Antwort gibt. Mit den Jahren 
habe ich immer mehr Situatio-
nen erlebt, in denen mir deutlich 
wurde, dass Gerechtigkeit oft 
eine Frage der Perspektive ist. 
Was für die einen gerecht ist, ist 
für die anderen absolut unge-
recht. Und ich habe Situationen 
erlebt, in denen ich selbst keine 
Entscheidung mehr treffen konn-
te, was denn nun gerecht ist. Als 
Kind fand ich es gerecht, wenn 
alle das Gleiche/ gleichviel be-

kommen. Aber mit der Zeit habe 
ich erkannt, dass es in manchen 
Angelegenheiten einen Unter-
schied macht, was der ein oder 
andere bereits hat oder gerade 
besonders braucht. Dann ist 
gleichviel für alle nicht unbedingt 
gerecht. Oder wie sehen Sie das?

Der gleiche Lohn für alle Arbei-
ter im Weinberg, egal wie lange 
sie gearbeitet haben, das fordert 
mich ebenfalls heraus. Auch 
wenn ich weiß, dass dieser Lohn 
genau der Betrag ist, mit dem je-
der der Arbeiter seine Familie an 
diesem Tag ernähren kann, ist es 
deshalb gerecht? Müssten nicht 
dennoch die, die mehr gearbeitet 
haben, auch mehr bekommen? 
Gottes Gerechtigkeit übersteigt 
da immer wieder meine Vor-
stellungen. So wie wir auch im 
Gottesdienst immer wieder be-
ten um den „Frieden, wie ihn den 
Welt nicht geben kann“ – um 
Gottes Frieden.

Der Theologe, Pädagoge und Au-

tor Werner Tzscheetsch schreibt 
zu diesem göttlichen Frieden: 
„Frieden wird manchmal be-
stimmt als die Abwesenheit von 
Krieg. Die Abwesenheit von Krieg 
ist viel, aber noch lange nicht 
alles - Frieden ist mehr als ein 
politischer Begriff. Deutlich wird 
dies in der Grußformel „Schalom!“ 
Schalom meint Heilsein, Ganz-
sein, Unversehrtsein. Das Ganz-
seinkönnen beginnt in kleinen 
Gemeinschaften, in Gruppen, in 
denen ich erfahre, dass ich ange-
nommen bin – auch mit meinen 
Fehlern. … In solchen Erfahrungen 
bricht in mir eine Ahnung auf, wie 
umfassend Friede sein könnte. 
Genauso umfassend wie der bibli-
sche Begriff „Schalom“. Schalom 
meint soziale Gerechtigkeit: Wie 
gehen wir in unserer Gesellschaft 
mit Randgruppen um? Wie ver-
halte ich mich angesichts arbeits-
loser Kolleginnen und Kollegen? 
Wie stehe ich zum weiter umsich-
greifenden Ausländerhass? Wie 
wird in unserer Gesellschaft Ein-
kommen verteilt? Welches Recht 
haben bei uns „Wehrlose“, kleine 

Kinder, Kranke, Menschen mit Be-
hinderung, Alte?“

Der Beginn des großen Friedens 
und der wahren Gerechtigkeit 
liegt in den kleinen Gruppen. In 
unseren Familien, in den Schul-
klassen, der Nachbarschaft, der 
Kinderfreizeit, der Kirchenge-
meinde, dem KollegInnenkreis… 
- hier muss erfahrbar werden, 
dass jeder Mensch angenom-
men wird und wir gemeinsam 
die Herausforderungen, die das 
Leben in Gemeinschaft uns 
stellt, bewältigen. Indem wir ge-
meinsam immer wieder aufs 
Neue die Frage der Gerechtigkeit 
beantworten und die Antwort 
leben. Da kommt es auf Jeden 
und Jede an. So können wir der 
größer werdenden Unzufrieden-
heit begegnen, die Unfrieden in 
unsere Gesellschaft trägt. Glau-
ben und Leben wir über unsere 
Maßen – in Gottes Weite!

Sandra Weber 
Gemeindereferentin

WAS IST GERECHT?
WORT ZUM SONNTAG

Bild mit KI erstellt



ROSENKRANZMONAT  
OKTOBER

Fr, 18. September  
09.30 Uhr: ökumenischer Gottes-
dienst zur Einschulung „Durlesbach-
schule“ in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

So, 20. September  
25. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Steck)

Mo, 21. September  
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren 
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Mi, 23. September  
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung

Fr, 25. September  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Sa, 26. September  
08.45 Uhr: Rosenkranz und Beicht-
möglichkeit 
09.30 Uhr: Eucharistie mit Pfarrer 
Sproll mit anschl. Einzelsegen

So, 27. September  
26. Sonntag im Jahreskreis - 
Caritas-Sonntag mit Kollekte 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

GOTTESDIENSTE & MEHR

Sa, 19. September
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst (Bu/Oehme) zur Fairen Woche 
in der evangelischen Stadtkirche 
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Di, 22. September
09.30 Uhr: EUCHARISTIE  
15.30 Uhr: Gottesdienst Senioren-
zentrum die Zieglerschen 
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 23. September
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 24. September
18.30 Uhr: Friedensgebet auf dem 
Kirchplatz

Fr, 25. September
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trauern-
de (Winstel) 

So, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis -  
Caritas-Sonntag mit Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Sa, 19. September
20.00 Uhr: Evensong (vgl. S.3)

So, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE als Fami-
liengottesdienst (We) zum Thema 
„Gemeinschaft“. 

Wir feiern „25 Jahre Orgel“ mit an-
schließendem Gemeindefest

Di, 22. September
07.35 Uhr: Schülergottesdienst
Do, 24. September
19.00 Uhr: Rosenkranz für Franz 
Brauchle in der Kapelle Osterhofen

So, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis - 
Caritas-Sonntag mit Kollekte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE-Abendgot-
tesdienst mit Pfarrer Thomas Kley, 
musikalisch gestaltet vom “kleinen 
Frauenchor“ aus Mühlhausen

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

Fr, 18. September
09.00 Uhr: Gebet für den Frieden

So, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Steck)

Fr, 25. September
09.00 Uhr: Gebet für den Frieden

So, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis –  
Caritas-Sonntag mit Kollekte
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bohn) 

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 20.9., 9 Uhr, Haisterkirch 
Jhrtg. Otti Nold
Di, 22.9., 9.30 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Isolde Bühl, Luise Merk, Otto 
Merk, Marlies und Helmuth Wild
Fr, 25.9., 19 Uhr, Gaisbeuren 
Irmgard und Alfons Frommelt u.v.A.

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Maria Willmünder (86 J.)
Elsa Hartl (89 J.)  
Franz Brauchle (91 J.)
Stefan Tyimok (86 J.)

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
Reute oder Gaisbeuren:  
Fr 18.30 Uhr
Kapelle in Hittelkofen immer am  
1. Dienstag im Monat um 19 Uhr

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Hannes Schmid
Lou Maelie Bächtle
Henri Johann Mayerhofer

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
AUS ANLASS DER FAIREN WOCHE

K
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Familien-
gottesdienst

20. Sept  
9 Uhr        

Haisterkirch

’Gemeinschaft’           

Auch in diesem Jahr findet wieder 
ein Gottesdienst in der Fairen Wo-
che statt. Am 20. September laden 
der Weltladen und beide Kirchen-
gemeinden um 9.30 Uhr in die evan-
gelische Kirche ein.

Thema ist die Situation von Bäue-
rinnen weltweit. Auch die Vereinten 
Nationen haben das Jahr 2026 zum 
„Jahr der Bäuerin“ erklärt. Damit rü-
cken sie die wichtige Rolle von Frau-
en in landwirtschaftlichen Lieferket-
ten weltweit ins Zentrum. Es sind 
viele Frauen, die pflanzen, ernten, 
sortieren, verarbeiten und handeln 
– sie sorgen für Ernährung, Innova-
tion und Handel und sichern damit 
den Lebensunterhalt vieler Familien 

Der Monat Oktober ist in besonderer 
Weise der Gottesmutter Maria und 
dem Rosenkranzgebet gewidmet. 

Wir laden Sie herzlich ein, gemein-
sam zu beten.

Außer den schon feststehenden Ge-
betszeiten (siehe oben) wird folgen-
des angeboten:

Dienstag, 19.00 Uhr, Steinach plus 
weitere Angebote, für die Sie bereit 
sind, Verantwortung zu überneh-
men oder auszurichten.

Wir freuen uns über Ihre Rückmel-
dung (in den Pfarrämtern). Die ge-
meldeten Termine werden anschlie-
ßend veröffentlicht.

und Kooperativen. Der Gottesdienst 
möge uns ermutigen uns für Ge-
rechtigkeit und Gleichstellung einzu-
setzen.

Nach dem Gottesdienst gibt es bei 
Kaffee und Snacks aus dem Weltla-
den die Möglichkeit miteinander ins 
Gespräch zu kommen.



 

TERMINE

19 Musik zur Marktzeit   
Marcus Pfeiffer (Posaune) 
& Leo Straßner (Orgel)

Sa
10.30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

19 Evensong 
mit dem Oratorienchor  
Bad Waldsee 
(vgl. Extra-Artikel rechts)

Sa
20.00

St. Johannes Baptist 
Haisterkirch

20 Gemeindefest 
Start um 9 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst; 
Frühstück und Mittages-
sen im Klosterhof; Kinder-
programm, Orgelführung, 
musikalische Unterhaltung 

So
09.00

St. Johannes Baptist 
Haisterkirch

22 KGR-Sitzung,  
Bad Waldsee  

Di
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

23 Offener Seniorentreff   
der Katholischen und der 
Evangelischen Kirche Bad 
Waldsee; mit dem Thema:  
Erntedank – Auch das 
Leben schenkt Früchte

Mi
14.30

Gemeindehaus / Peterskeller
Bad Waldsee

23 Konzert mit dem Kla-
rinettentrio Schmuck  

Mi
19.00

St. Johannes Baptist
Haisterkirch 

23 Feierabendpilgern  
im Städle
mit Klinikseelsorger  
Egon Wieland

Mi
19.30

Treffpunkt: Maximilianbad
Bad Waldsee

25 Gottesdienst für 
Trauernde

Fr
19.00

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

26 Kirchenführung   
durch St. Peter 
mit Peter Bohner 
Dauer 1,5 Stunden 
Die Führung ist kostenlos, 
Spenden für caritativen 
Zweck willkommen

Sa
13.30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

September 2026

Der im vergangenen Mai neu ge-
gründete Oratorienchor Bad Wald-
see gestaltet seinen ersten Auf-
tritt im Rahmen eines Evensongs 
in der Pfarrkirche in Haisterkirch.

 Der Evensong, das kirchliche Nacht-
gebet der anglikanischen Kirche, hat 
in England eine große Tradition und 
stellt eine Mischform der katholi-
schen Stundengebete Vesper und 
Komplet dar. Der Oratorienchor hat 
englische Chormusik unter der Lei-
tung von Leo Straßner einstudiert 

POSAUNE & ORGEL 
BEI „MUSIK ZUR 
MARKTZEIT“

Das bereits durch unterschiedli-
che Auftritte bekannte Duo Marcus 
Pfeiffer (Posaune/Alphorn) und 
Leo Straßner (Orgel) gestaltet das 
nächste Konzert der Reihe ‘Musik 
zur Marktzeit‘ am 19. September um 
10.30 Uhr in St. Peter Bad Waldsee.

Die beiden jungen Musiker haben 
ein attraktives Programm von Mu-
sikstücken aus unterschiedlichen 
Epochen vorbereitet. So erklingen 
während des halbstündigen Kon-
zerts Werke von Fauré, Bach, eige-
ne Improvisationen und sogar ein 
Stück für Alphorn und Orgel. Der 
Eintritt ist frei, um Spende zuguns-
ten der Kirchenmusik wird gebeten.

Die Kirchenpflegestelle in St. Pe-
ter, Bad Waldsee ist neu besetzt. 
Seit 1. September arbeitet dort 
Michaela Spehle in der Nachfolge 
von Melanie Dambacher. 

Wir freuen uns, dass es nun in der 
Kirchenpflege so schnell und so gut 
kompetent und menschlich weiter-
gehen wird. Michaela Spehle ist mit 
70% angestellt und ist an allen Ta-
gen der Woche morgens erreichbar.

Wir wünschen Ihr viel Freude in 
ihrem Tun und auch gute Begeg-
nungen in und mit unserer Kirchen-
gemeinde. Pfr.Bucher, Pfr. Werner, 
Maria Hirthe

HERZLICH  
WILLKOMMEN

EVENSONG MIT DEM NEUEN ORATORIENCHOR

19. SEPT 26
20 Uhr

HAISTERKIRCH 
St. Johannes Baptist

BLÄSER: PIUS BUCHER, SEVERIN HÄNSLER, 
MARCUS PFEIFFER, BENEDIKT SCHWAB
SCHLAGWERK: MARC BURKHART
ORGEL: BERNADETTE BEHR

LEITUNG: LEO STRASSNER

zur Eröffnung der Haisterkircher Orgelfestwoche

EVENSONG

25
JÄHRIGES

ORGEL-

JUBILÄUM

ORATORIEN
CHORBAD WALDSEE

und feiert mit der Gemeinde das 
Abendlob am Samstag, 19. Septem-
ber 2026 um 20:00 Uhr anlässlich 
des 25-jährigen Orgeljubiläums in 
Haisterkirch. Die Blechbläser Pius 
Bucher, Severin Hänsler, Marcus 
Pfeiffer und Benedikt Schwab sowie 
Marc Burkhart am Schlagwerk und 
Bernadette Behr an der Orgel berei-
chern den feierlichen Chorgesang 
mit einem feinen Ensembleklang. 
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten zu dieser liturgisch-musikali-
schen Besonderheit in Haisterkirch! 

  
AKTION TASCHENWÄRME: 

AK HUMANITÄRE HILFE SAMMELT

TRINKFLASCHEN UND  
THERMOBECHER 

FÜR FÜR OBDACHLOSE UND BEDÜRFTIGE MENSCHEN

Kontakt: Brigitte Kaiser, AK Humanitäre Hilfe,  
07524 2541, Brigittekaiser59@yahoo.de 

Abgabe bis 30.September:

Montag bis Freitag 11 - 13 Uhr in der Suppenküche

Dienstag und Donnerstag 14 - 17 Uhr  
in der Kleiderstube

EIN HERZLICHES VERGELTS GOTT ...

Stellvertretend für viele mehr, die 
für das Fest Mariä Himmelfahrt am 
15. August Kräuterbüschel gebun-
den haben, hier dieses Foto vom 
Team aus Reute. 

Hier waren 10 Personen beteiligt und 
es wurden 160 Büschel gebunden. 
Ein herzliches Vergelts Gott diesen 
Frauen, aber auch an die Teams aus 

Haisterkirch und St. Peter, die den 
Gemeindemitgliedern und Gottes-
dienstbesuchern mit ihren Büscheln 
viel Freude bereitet haben. Ein schö-
ner Brauch, so ein Kräuterbuschel, 
der ja bis heute noch in vielen Häu-
sern zu sehen ist und der uns das 
ganze Jahr erinnern möchte an das 
Heil, das uns im Sohn der Gottes-
mutter Maria geschenkt ist. 



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Christine Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Nach der Sommerpause startet „FREI:RAUM“ 
mit einem Impuls zum Thema „Aus:Lichten“ am 
Sonntag, 27. September um 18 Uhr im Wald zwi-
schen der Kapelle St.Sebastian, Bad Waldsee/
Haisterkirch und der Grabener Höhe.

Es beginnt die herbstliche Zeit: Viel ist gewachsen 
in diesem Jahr – da „sieht man vor lauter Bäume 
den Wald nicht mehr“. Forstwirtschaftsmeister Rai-
ner Bucher weiß von seiner Arbeit her, wie wichtig 
es ist, Licht ins Dunkel zu bringen. Dazu führt er uns 
an seinen „Arbeitsplatz“. Bei Alphornklängen und 
Impulsen von Matthias Winstel (FREI:RAUM) lassen 
wir diesen Ort auf uns wirken und beschließen den 
Impuls mit Brot und Wein.

Treffpunkt ist um 18 Uhr bei der Sebastianskapelle. 
Festes Schuhwerk und ein Sitzpolster sind hilfreich. 
Genaue Anfahrts- und Ortsbeschreibung sind unter 
www.freiraum-leben.de zu finden.

„Frei:Raum“ ist eine spirituelle Initiative im Raum 
Allgäu-Oberschwaben. Sie versteht die Natur als 
spirituellen Wegweiser und sucht daher bewusst 
Orte in der Natur für seine Veranstaltungen.

FREI:RAUM – IMPULS  
ZUM THEMA „AUS:LICHTEN“  
MIT ALPHORNKLÄNGEN

UMGANG MIT ÄNGSTEN - 
VORTRAG MIT DR. BEATE 
WEINGARDT

Anmeldung über Tanja Drewniok 

tanja.drewniok@drs.de

0176 416 105 22

Ein Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe Bad Waldsee

in Kooperation mit der 

Fachstelle für Organisierte Nachbarschaftshilfe 

der Caritas Bodensee-Oberschwaben
 

 

Mich schützen und stärken

RESILIENZ IM ALLTAG
mit Josef Epp 

Mi, 15.04. | 18 - 20 Uhr

Kath. Gemeindehaus St. Peter

Klosterhof 1 | Bad Waldsee 

kostenfrei

Angst ist ein schlechter Ratgeber

UMGANG MIT ÄNGSTEN
mit Dr. Beate Weingardt

Mi, 07.10. | 18:30 - 20:30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus St. Peter 
Klosterhof 1 | Bad Waldsee

Anmeldung über Tanja Drewniok 
tanja.drewniok@drs.de

0176 416 105 22

Ein Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe Bad Waldsee
in Kooperation mit der 

Fachstelle für Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben

 
 

Mich schützen und stärken

RESILIENZ IM ALLTAG
mit Josef Epp 

Mi, 15.04. | 18 - 20 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Peter
Klosterhof 1 | Bad Waldsee 

kost
enfr

ei
Anmeldung über Tanja Drewniok 

tanja.drewniok@drs.de
0176 416 105 22

Ein Angebot der Organisierten Nachbarschaftshilfe Bad Waldsee
in Kooperation mit der 

Fachstelle für Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben

 
 

Mich schützen und stärken

RESILIENZ IM ALLTAG
mit Josef Epp 

Mi, 15.04. | 18 - 20 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Peter
Klosterhof 1 | Bad Waldsee 

kost
enfr

ei

Anmeldung: 
Tanja Drewniok 
tanja.drewniok@drs.de 
0176 416 105 22

„Hier und jetzt helfen“ – unter 
diesem Motto ruft die Caritas 
vom 19. bis zum 27. September 
zur Caritas-Sammlung in allen 
Gemeinden der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart auf. Die Spenden 
werden für Hilfsangebote direkt 
vor Ort eingesetzt: 50 Prozent 
der Sammlung bleiben in den Kir-
chengemeinden für sozial-kari-
tative Aufgaben. Der andere Teil 
geht an den Caritasverband für 
Projekte in der jeweiligen Cari-
tas-Region vor Ort.

Die Caritas bittet 
um Spenden in 
den Gottesdiens-
ten und Kirchen-
gemeinden. Hier 
die Konto-Daten 
unserer Kirchen-
pflegen, bitte mit 
dem Stichwort 
„Caritas-Samm-
lung“ versehen. 

CARITASWOCHE  
19. - 27. SEPTEMBER

St. Peter, Bad Waldsee: KSK RV 
DE67 6505 0110 0062 3040 12 
St. Peter und Paul, Reute: Raiba Reute-Gaisbeueren,  
DE35 6006 9350 0023 2100 01 
St. Joh.Bapt. Haisterkirch: KSK RV 
DE49 6505 0110 0062 3103 50 
St.Joh.Ev., Michelwinnaden VoBA Allgäu-Oberschw. 
DE05 6509 1040 0028 0520 05

Ein Angebot der Organisierten Nach-
barschaftshilfe Bad Waldsee in Koope-
ration mit der Fachstelle für Organi-
sierte Nachbarschaftshilfe der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben


